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Liebe Gemeinde!

Es gibt ja immer diese Vorurteile …
Zum Beispiel, dass die Oberfranken 
nicht ganz so zugänglich seien. So 
wurde angeblich mal jemand gefragt, 
nachdem er bereits fünf Jahre am Ort 
gewohnt hatte: „Na, ham Sie sich inzwi
schen scho aweng einglebt?“
Also, wir können nur sagen, dass wir 
uns sehr schnell aweng eingelebt haben 
und dann awengala länger da waren!
Vor genau 25 Jahren sind wir als junges 
Pfarrersehepaar mit zwei Kindern hier 
in Goldkronach sehr herzlich begrüßt 
und in die Gemeinschaft aufgenommen 
worden. Für uns war es damals ein 
Schritt ins Ungewisse, als wir von den 
Allgäuer Bergen in Füssen an den Rand 
des Fichtelgebirges zogen. Wir wussten 
nicht, wie sehr uns diese Stadt und die 
Menschen ans Herz wachsen würden.
Heute schauen wir mit großer Dankbar
keit zurück. Dankbar für die Zeit in einer 
liebenswürdigen Gemeinde und Stadt, 
in der Nachbarschaft im besten Sinne 
des Wortes gelebt wird. Dankbar für of
fene Türen und offene Herzen bei vielen 
Gelegenheiten. Dankbar für eine rege, 
bewegliche und offene Gemeinde, in 
der Kirche mitten in der Stadt und mit
ten im Leben sein darf. Dankbar, dass 
wir so unkompliziert in die Gemein
schaft aufgenommen wurden, wo wir 
auch Mensch sein durften. Wo wir als 
größer werdende Familie mit schließ
lich sechs Kindern einfach zu Hause wa
ren, viele Glücksmomente geteilt, aber 
auch manche schwere Zeit miteinander 
ausgehalten haben – immer in dem 
Wissen, dass da eine Gemeinschaft ist, 
die trägt, wie ein Netz. Oder ein Nest, in 
das man sich fallen lassen kann …

Beides sind sehr schöne Bilder für eine 
Gemeinschaft: In einem Netz sind viele 
und verschiedene Fäden miteinander 
verwoben und verbunden, damit es 
tragfähig bleibt. Darauf konnten wir 
uns verlassen. Und ein Nest bedeutet 
ein liebevolles Zuhause, etwas kleines 
Feines mit Geborgenheit und Wärme, in 
dem sich gekümmert wird. Das haben 
wir in vielfältiger Weise gespürt.
25 Jahre Leben in Goldkronach und als 
Pfarrerin und Pfarrer arbeiten. Was da 
alles war, lässt sich nicht in ein paar Zei
len beschreiben, aber wir waren dabei:
Wir durften Kinder taufen, Konfirman
dinnen und Konfirmanden begleiten, 
Paare trauen, viele Besuche machen zu 
den frohen Jubiläen im Lauf des Lebens 
und am Ende auch die traurigen Ab
schiedswege mitgehen und Menschen 
beerdigen. Wir waren in der KiTa und in 
der Schule unterwegs, haben die unter
schiedlichsten Gottesdienste gefeiert, 
Gespräche geführt und Alltag geteilt.
Wir haben miteinander im KV und vielen 
anderen Gremien Pläne geschmiedet, 
Diskussionen geführt, das für uns Beste 
versucht und dabei vieles auf den 
Weg gebracht. Manche Kompromisse 
mussten wir schließen und dabei auch 
Enttäuschungen hinnehmen. Im größer 
gewordenen Dekanat waren wir immer 
gut eingebunden und die wertvolle 
Zusammenarbeit mit unseren Kolle
ginnen und Kollegen aus der Region hat 
so einiges bewirkt – das wird auch die 
Aufgabe der Zukunft in Zeiten sinken
der Mitgliederzahlen, Personalmangel 
und knapper Kassen sein: zusammen
rücken, neue Chancen entdecken, im 
Miteinander die nötigen Schritte gehen, 
Mut haben und manches lassen …



4

Liebe Gronicher, ein Vierteljahrhundert 
waren wir hier „dahaam“. Viele große 
und noch viel mehr kleine, alltägliche 
Begegnungen haben unser Leben 
geprägt und uns bereichert. Aus vielen 
Begegnungen wurde auch mehr, aus 
Gesprächen hier und da wurden im Lauf 
der Zeit vertrauensvolle Beziehungen 
und so werden wir sicher viel bleibende 
Erinnerungen mitnehmen und (nicht 
nur) für unsere Kinder wird Goldkro
nach immer Heimat bedeuten.
Nach diesen 25 erfüllten Jahren fällt 
uns der Abschied nicht leicht. Und doch 
gehört es zum Pfarr
beruf dazu: Weiter
ziehen, Neues wagen, 
Wege wechseln.
„Vertraut den neuen 
Wegen, auf die der 
Herr uns weist, denn 
Leben heißt: sich 
regen, weil Leben 
wandern heißt.“ 
Pfarrer kommen und 
gehen, die Kirchenge
meinde bleibt - unter
wegs. Wenn wir uns 
in den Sommerferien 
auf den Weg Rich
tung Garmisch-Partenkirchen machen, 
werden uns unterschiedliche Gefühle 
begleiten. Spannung und Neugierde auf 
das, was der nächste Abschnitt unseres 
Lebens mit sich bringen wird, aber 
auch etliche wehmütige Blicke auf das, 
was wir hinter uns lassen. Sicher aber 
ziehen wir mit vielen guten Bildern im 
Kopf und im Herzen weiter. 
Im „Kirchspiel“ Goldkronach war vieles 
möglich und konnte wachsen, manch 
Neues auch entstehen im Lauf der 
Zeit, die ja auch immer Veränderungen 

mit sich brachte. Dafür sind wir sehr 
dankbar.
Wir sagen Ihnen allen von Herzen 
DANKE für die lange gemeinsame Zeit. 
Danke für Vertrauen, für Weggemein
schaft, für Kritik und Ermutigung, für 
Gespräche in den Häusern, auf dem 
Weg, nach dem Gottesdienst oder mit
ten im Alltag.
Gelebte Ökumene – hier in einer 
überschaubaren kleinen Welt, die 
Gemeinschaft der Menschen, die gut 
miteinander und nebeneinander leben, 
ganz selbstverständlich, freundlich 

und nahbar – das ist ein 
schönes Bild für eine 
Kirchengemeinde. Und so 
wünschen wir „unserer“ 
Kirchengemeinde, der 
Stadt und vor allem aber 
den Menschen hier am 
Rand des Fichtelgebirges 
Gottes reichen Segen.
„Manchmal brauchst 
du Mut, bekannte Pfade 
zu verlassen, ins kalte 
Wasser zu springen und 
Neuland zu betreten. Trau 
dich!“ 
Vielleicht haben Sie 

auch schon gute Erfahrungen damit 
gemacht, eine Veränderung zu wagen 
und etwas Neues zu beginnen. Neue 
Wege zu gehen, wird nie ganz einfach 
sein und wohl immer eine Herausforde
rung bedeuten, aber dabei dürfen wir 
uns ganz gewiss auf Gott verlassen, der 
treu wie ein Vater und liebevoll wie eine 
Mutter unsere Wege segnet, der über 
uns seine Flügel gebreitet hat und uns 
freundlich geleitet.
Ihre Pfarrerin Christine Hemmeter-Taxis 
und ihr Pfarrer Hans-Georg Taxis
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25 Jahre 
in unserer Gemeinde

Liebe Christine und 
lieber Hans-Georg, 

ihr konntet am 6. Mai 
25 Jahre Pfarrerin und 
Pfarrer in Goldkronach 
feiern! Ein seltener 
und bemerkenswerter 
Meilenstein.

Die ersten Kinder, 
die ihr getauft und konfirmiert habt, 
bringen jetzt schon ihre eigenen Kinder 
zum Taufstein oder stehen selbst am 
Traualtar.

25 Jahre – das ist eine lange Zeit, ge
prägt von Gemeinschaft, Begegnungen, 
Veranstaltungen, Gottesdiensten. Ver
trautheit und Freundschaften wachsen! 
Ob in frohen Stunden bei Taufen und 
Hochzeiten oder in schweren Stunden 
der Trauer – Ihr wart und seid immer für 
uns da. 

Danke für euren Dienst in 
unserer Gemeinde, eure Ge
duld, eure Liebenswürdigkeit 
und für euer offenes Herz.
Der Kirchenvorstand Gold
kronach möchte euch für 
eure offene und herzliche Art 
danke sagen. Es war bei den 
Sitzungen immer ein sehr 
gutes und harmonisches 
Miteinander in diesen 25 
Jahren. 
Danke für all das, was ihr hier 

in Goldkronach geleistet habt.
Danke für euer Engagement, eure Aus
dauer, in der Gemeinde wie auch auf 
Dekanatsebene.
Wir alle hier sagen „Herzlichen Glück
wunsch zum 25ten Dienstjubiläum“!
Möge Gott euch Gesundheit und 
Herzlichkeit erhalten und die weiteren 
Jahre mit seinem Segen begleiten.
Im Namen des Kirchenvorstands Gold
kronach, Petra Döbl

Wir feiern 50 Jahre  
Jubiläum in der Bruckmühle

So schnell vergeht die Zeit ... Und 
bestimmt erinnern sich noch manche 
von Ihnen an die „Baustelle“ damals, 
als unter Pfr. Münzer 
ein neues Gemein
dehaus „über‘m 
Berg“ entstand. Gute 
Pläne und eine solide 
Finanzierung, aber 
auch viele fleißige 
Helfer waren nötig ...
Wir wollen das Jubilä
um mit einem Gemein
defest in der Bruckmühle feiern und 
hoffen natürlich auf gutes Wetter! 

Herzliche Einladung also am Sonntag, 
14. Juni um 10.30 Uhr zum Gottesdienst 
und anschließendem Gemeindefest 
rund um die Bruckmühle, die ja innen in 

neuem Glanz erstrahlt 
(wir berichteten!). Mit 
leckerem Essen, Musik 
und Geselligkeit wol
len wir einen schönen 
Tag miteinander 
verbringen und dabei 
Gott loben, dass un
sere Gemeinschaft all 
die Jahre überdauert 

hat und bis heute das Gemeindehaus 
Bruckmühle mit Leben gefüllt ist. 
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 Herzliche Einladung zum

Weinfest
in der Lindenallee 
auf dem Weizbühl

am Freitag, 31. Juli 2026 
18 Uhr

ab 19 Uhr Unterhaltungsmusik mit 
dem Duo Goller & Götz
Für Essen und Trinken 
ist bestens gesorgt.

Der Erlös ist für die Gestaltung 
unserer KiTa Mäusenest bestimmt.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Goldkronach

Anderer Gottesdienst im Museum

Am 21.06. laden wir um 18 Uhr herzlich 
zu einem Anderen Gottesdienst  

im Museumsgarten ein. 
Im Anschluss wird bei einem Glas Bier 

von der Museumsbrauerei noch für Aus
tausch und Gespräche Gelegenheit sein. 

Sonntag 5. Juli
von 10:30 bis 13:00 Uhr 
Stadtkirche Goldkronach

happy end?  
Wird am Ende alles gut?  

Jahreslosung 2026

Weitere Informationen:

www.kirche-kunterbunt.de
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gastfreundlich: Wir leben eine Willkommens-Kultur und heißen Neue herzlich  

willkommen. Fröhliche Tischgemeinschaft ist eigentlich ein altes Kennzeichen  

der Christen und wird neu erlebt. Gott ist der Gastgeber, wir alle sind seine Gäste. ...

generationenübergreifend: Erwachsene lernen von Kindern. Sie stellen oft  

die ehrlichen und tiefen Fragen. So werden bei den Stationen der Aktiv- Zeit  

und während der Feier - Zeit Jüngere und Ältere gleichermaßen angesprochen....

kreativ: Beteiligung wird bei Kirche Kunterbunt ganz groß  

geschrieben. Die Grundhaltung ist nicht ein „Wir für euch“,  

sondern ein „Wir mit euch“. Ein gemeinsamer Lern-Raum eröffnet  

sich zum Entdecken des Evangeliums mit allen Sinnen und  

auf ganz kreative Weise.

...

fröhlich feiernd: Kirche Kunterbunt ist eine charmant  

chaotische „Auszeit“ im Alltag. Gemeinsam feiern wir  

die Gegenwart Gottes. Wir erleben Gemeinschaft, genießen mit- 

einander das Essen und entdecken, wie kreativ wir sind. 

...

christuszentriert: Kirche Kunterbunt ist ganz weit offen –  

und hat doch eine klare Mitte. Der Glaube an Christus  

kommt nicht belehrend daher, sondern stiftet Gemeinschaft und  

kann ohne Zwang ausprobiert und erlebt werden. 

...

Rainer Koch
Haus Kirchlicher Dienste Hannover
r.koch@kirchliche-dienste.de
Tel.: 0511 1241743 
 
 

Susanne Haeßler
Evang. - Lutherische Kirche in Bayern
susanne.haessler@afg-elkb.de
Tel.: 0911 4316-131

Dagmar Lohan

Bund evang.-freikirchlicher  
Gemeinden Deutschland
dlohan@baptisten.de  
Tel.: 03323 474445 

Karin Toth

Evang.-methodistische Kirche 
Kinder- und Jugendwerk Süd 
ktoth@emk-jugend.de 
Tel.: 06236 5099658

Lena Niekler 

CVJM-Westbund e.V.
l.niekler@cvjm-westbund.de 
Tel.: 0177-8347764

Markus Vogt 

Fachbereich Ehe und Familie  
Diözese Rottenburg-Stuttgart 
mvogt@bo.drs.de 
Tel.: 0711 91911040

Weitere Ansprechpartner:

Katharina Freudenberg

Evang. Kirche Mitteldeutschland
freudenberg@ 
suptur-bad-frankenhausen.de 
Tel.: 0176 23177687

Oliver Ahlfeld

Gnadauer Verband
o.ahlfeld@gnadauer.de 
Tel.: 0391 88687103

Grundlagen und Praxisentwürfe zu  

Kirche Kunterbunt  finden sich  

in Krebs, Reinhold / Sramek, Sabine (2019):  

Kirche Kunterbunt, Neukirchen

zum Vormerken 
Der nächste Termin ist 

am 25.10. in Bad Berneck 
mit dem Thema: 

Leben, Sterben, Hoffen
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Neuer Konfikurs

Die jetzigen Siebtklässler werden in die
sen Tagen per Post ihre Einladung zum 
neuen Konfikurs bekommen. Sollten 
Sie Ihr Kind anmelden wollen und keine 
Einladung erhalten, dürfen Sie sich gern 
im Pfarramt melden.
Die ersten Treffen sind am Mittwoch,  
1. Juli, am 8. Juli und am 15. Juli jeweils 
um 16.30 Uhr im Pfarrstadl.  
Begrüßt werden die Konfis aus der  
Region in unserem Hirschhorngottes
dienst am 12. Juli um 10 Uhr. Nähere 
Infos folgen ... 

Übrigens feiern wir hier in 
Goldkronach die Konfirmation  

am Sonntag, 11. April 2027.

Hirschhorngottesdienst

Am 12. Juli um 10 Uhr treffen sich 
wie jedes Jahr die Gemeinden von 
Warmensteinach, Bischofsgrün und 
Goldkronach zu einem gemeinsamen 
Gottesdienst in der Waldlichtung am 
Hirschhorn. Die Bläserinnen und Bläser 
aus den drei Gemeinden umrahmen 
den Gottesdienst musikalisch, den 
Diakon Christ, Pfr. Zeh und Pfr. Taxis 
miteinander gestalten. Die neuen Konfis 
aus der Region werden von unseren 
Dekanatsjugendreferentinnen Anja 
Fuchs und Kerstin Schröder in diesem 
besonderen Rahmen mit ihren Familien 
begrüßt. Herzliche Einladung an alle 
Gemeindeglieder, sich auf den Weg zu 
machen und mitzufeiern.

Vier Mädchen und fünf Jungs wurden am Sonntag Misericordias Domini in unserer 
Stadtkirche von Pfr. Hans-Georg Taxis und Dekanatsjugendreferentin Anja Fuchs 
konfirmiert. Hoffentlich behalten sie diesen fröhlichen Tag in guter Erinnerung!
(Foto Christ-Fotodesign)
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Gottesdienste und Veranstaltungen im Überblick
So, 31.05. Trinitatis  09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Maul, Stadtkirche   
Di, 2.06.  15.00 Uhr Seniorenkreis, Bruckmühle 
So, 7.06. 1. So. n. Trin. 09.30 Uhr Gottesdienst, Präd. Walter, Stadtkirche   
Mo, 8.06.  16.00 Uhr Jungschar, Pfarrstadl   
Do, 11.06.  10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim, Pfr. Taxis

19.00 Uhr Frauentreff Mittendrin, Botanischer Garten 
Sa, 13.06. 14.00 Uhr Sommerfest der KiTa Mäusenest

So, 14.06. 2. So. n. Trin.  10.30 Uhr
Gottesdienst Bruckmühle, Pfr. Taxis, 
mit anschließendem Gemeindefest  
zum Jubiläum 50 Jahre Bruckmühle   

Do, 18.06.  15.00 Uhr Senioren-Geburtstagsfeier, Pfarrstadl   

So, 21.06. 3. So. n. Trin.  18.00 Uhr Anderer Gottesdienst im Garten des Goldberg
bau-Museums, Pfr. Taxis

Mo, 22.06.  16.00 Uhr Jungschar, Pfarrstadl   
Mi, 24.06. Johannistag 19.00 Uhr Ökum. Gottesdienst, Pfr. Taxis, Friedhofskirche   
Do, 25.06.  10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim, Pfr. Taxis

19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung, Pfarrstadl   

So, 28.06. 4. So. n. Trin.  09.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchenchor  
"Vivaldi-Messe", Pfr. Taxis, Stadtkirche   

Mi, 1.07.  16.30 Uhr Konfirmandenunterricht, Pfarrstadl   
So, 5.07. 5. So. n. Trin. 10.30 Uhr Kirche Kunterbunt, Stadtkirche 
Mo, 6.07.  16.00 Uhr Jungschar, Pfarrstadl   
Di, 7.07.  15.00 Uhr Seniorenkreis, Bruckmühle 
Mi, 8.07.  16.30 Uhr Konfirmandenunterricht, Pfarrstadl   
Do, 9.07.  10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim

19.00 Uhr Frauentreff Mittendrin
So, 12.07. 6. So. n. Trin.  10.00 Uhr Hirschhorn-Gottesdienst   
Mi, 15.07.  16.30 Uhr Konfirmandenunterricht, Pfarrstadl   

So, 19.07. 7.So. n. Trin. 17.00 Uhr Konzert der Goldkronacher Chöre,  
Stadtkirche 

Do, 23.07.  10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim, Pfr. Taxis
19.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung, Pfarrstadl   

So, 26.07. 8. So. n. Trin.  09.30 Uhr Gottesdienst zur Verabschiedung, Pfr. Taxis und 
Pfrin. Hemmeter-Taxis, Stadtkirche   

Mo, 27.07.  16.00 Uhr Jungschar Abschluss Pfarrstadl   
Fr, 31.07.  18.00 Uhr Weinfest am Weizbühl
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Gottesdienste und Veranstaltungen im Überblick
So, 2.08. 9. So. n. Trin.  09.30 Uhr Gottesdienst, Präd. Walter, Stadtkirche   
So, 9.08. 10. So. n. Trin.  18.00 Uhr Anderer Gottesdienst, Bruckmühle   
So, 16.08. 11. So. n. Trin.  09.30 Uhr Einladung zum Gottesdienst mit AM in Benk

So, 23.08. 12. So. n. Trin.  09.30 Uhr Einladung zum Gottesdienst mit AM,  
Bad Berneck

So, 30.08. 13. So. n. Trin.  09.30 Uhr Gottesdienst, Lektor Geißler, Stadtkirche   
Di, 1.09.  15.00 Uhr Seniorenkreis, Bruckmühle 
So, 6.09. 14. So. n. Trin.  09.30 Uhr Gottesdienst, Lektor Geißler, Stadtkirche   
Do, 10.09.  19.30 Uhr Frauentreff Mittendrin, Pfarrstadl 
So, 13.09. 15. So. n. Trin.  09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Böhm, Stadtkirche   
So, 20.09. 16. So. n. Trin.  09.30 Uhr Gottesdienst, Präd. Walter, Bruckmühle   
So, 27.09. 17. So. n. Trin.  09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Böhm, Stadtkirche   
Mo, 28.09.  16.00 Uhr Jungschar, Pfarrstadl   

So, 4.10. Erntedank  09.30 Uhr Familien-Gottesdienst, Präd. Walter u. Team 
Grüner Gockel, Stadtkirche   

So, 11.10. 19. So. n. Trin. 09.30 Uhr Gottesdienst, Dekan Dr. Ceglarek, Stadtkirche
Mo, 12.10.   16.00 Uhr Jungschar, Pfarrstadl   
So, 18.10. 20. So. n. Trin. 09.30 Uhr Gottesdienst, Lektor Geißler, Stadtkirche   
So, 25.10. 21. So. n. Trin. 18.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Guggemos, Stadtkirche   
Mo, 26.10.   16.00 Uhr Jungschar, Pfarrstadl   

Sa, 31.10. 19.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst der Region  
zum Reformationstag, ev. Kirche Weidenberg

So, 1.11. 22. So. n. Trin.  09.30 Uhr Gottesdienst mit AM, Pfr. Böhm, Bruckmühle   
Di, 3.11.  15.00 Uhr Seniorenkreis, Bruckmühle 
So, 8.11. Drittl.So.d.Kj.  09.30 Uhr Gottesdienst, Präd. Walter, Stadtkirche   
Mo, 9.11.   16.00 Uhr Jungschar, Pfarrstadl   

So, 15.11. Vorl. So. d. Kj.  09.30 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag,  
Pfr. i.R. Bachmann, Friedhofskirche   

Mi, 18.11. Buß-und 
Bettag  19.00 Uhr Gottesdienst mit AM, Dekan Dr. Ceglarek,  

Stadtkirche 
So, 22.11. EwigkeitsSo  18.00 Uhr Gottesdienst, Lektor Geißler, Friedhofskirche   
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MISSA VIVALDI
Schöpfungsgottesdienste  

mit Musik aus „Die vier Jahreszeiten“ von Antonio Vivaldi

GOLDKRONACH/BAYREUTH: Ein Schöpfungsgottesdienst mit Musik aus Antonio 
Vivaldis „Vier Jahreszeiten“ findet am Sonntag, den 28. Juni 2026 um 9.30 Uhr in 
der ev.-luth. Stadtkirche in Goldkronach statt. Ausführende sind der Projektchor 
der Dekanate Bayreuth und Thurnau, die Kantorei Bayreuth St. Georgen sowie ein 
mehrköpfiges Instrumentalensemble unter der Leitung von Kirchenmusikdirektor 
Michael Lippert.
Nach Motiven aus dem Konzertzyklus „Die vier Jahreszeiten“ des berühmten 
italienischen Barockkomponisten 
Antonio Vivaldi entstand die MISSA 
VIVALDI, eine Missa brevis, die mit 
Kyrie, Gloria, Credo, Sanctus und 
Agnus Dei alle Ordinariumssätze 
der gottesdienstlichen Messfeier 
enthält. 
Die vier Jahreszeiten stehen aber 
auch für die Fülle, Mannigfaltigkeit 
und Schönheit der Schöpfung 
Gottes, die in diesem Gottesdienst 
besungen und bestaunt werden 
soll.
Die Liebe zur Schöpfung, deren 
Bewahrung und Erhalt, die sinn
liche Erfahrung ihrer Schönheit 
und Majestät geht dabei einher mit 
der Liebe zu Gott dem Schöpfer 
und Jesus Christus. Wort und Mu
sik wollen sich in diesem Schöp
fungsgottesdienst auf jeweils 
unterschiedliche Art und Weise 
dem geheimnisvollen Geschenk des Daseins annähern. 

Mehr Informationen gibt es unter www.music-L.de.

Weitere Aufführungen:

Sonntag, 12. Juli 2026, 10.15 Uhr, St. Laurentiuskirche Thurnau
Sonntag, 19. Juli 2026, 10.00 Uhr, Ordenskirche Bayreuth St. Georgen
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Herzliche Einladung zum Konzert 
der Chöre und Abschied vom 

Kirchenchor

Am Sonntag, 19. Juli wird um 17 Uhr in 
der Stadtkirche wie 
jedes Jahr von den 
verschiedenen Chö
ren unserer Stadt 
ein buntes Konzert 
ausgestaltet, für das 
schon jetzt eifrig 
geprobt wird. Für 
unseren Kirchen
chor wird es aber 
leider das letzte 
Konzert werden, da 
Paul Hofmann die Chorleitung aufgibt. 
Zum richtigen Zeitpunkt aufzuhören, 
auch wenn‘s schwer fällt, ist ein riesiger 
Schritt! Wir danken an dieser Stelle un
serem Paul von ganzen Herzen für sein 
unermüdliches Engagement, für seine 
Freude am Miteinander-Musizieren, sei
ne erfrischende Art und seinen Humor 
bei den Proben sowie seine Geduld und 
sein Gespür für „die richtigen Töne“. 
Und gleichzeitig hoffen wir, dass er 
noch lange Jahre den Posaunenchor 
leitet sowie den Orgeldienst in unserer 
Gemeinde ausüben wird und kann. Auf 
der Orgel
bank sitzt 
Paul Hof
mann üb
rigens seit 
1969 - eine 
unglaublich 
lange Zeit, 
für die wir 
dankbar 
sind!!!

Dank für den Orgeldienst

Hildegard Frederking lebt mit ihrem 
Mann schon seit 1975 in Goldkronach 
und wurde damals von Pfr. Münzer für 
den Orgeldienst in unserer Kirche „an
geworben“. Seitdem ist sie - mit einigen 
Unterbrechungen und zusammen im 
Team mit Paul Hofmann und lange 
Jahre auch mit Gerhard Mader - eine 
wichtige Stütze in den vielfältigen Got
tesdiensten. Nicht für jeden Besucher 
sichtbar oben auf der Orgelbank, aber 
gut zu hören! Wir danken Frau Freder
king 
ganz 
herzlich 
für Ihre 
lang
jährige 
Tätigkeit 
und 
hoffen 
zusam
men mit 
ihr auf weitere gute Gemeinschaft sowie 
auf „Nachwuchs“ an der Orgelbank! 
Interessierte können sich gern direkt bei 
unserer Dekanatskantorin Nadja Fürst 
(hier rechts im Bild) melden.



12

zwei neue Bäume
Am Friedhof wurden vor kurzem zwei neue Zier
kirschen von Hans-Georg Taxis sowie Tanja und 
Jürgen Hauser bei den Baumgräbern gepflanzt. 
Hoffen wir, dass sie an diesem besonderen Ort gut 
wachsen können.

Aus der KiTa Mäusenest
Bald heißt es Abschiednehmen ...

Viele Goldkronacherinnen und Gold
kronacher haben Erinnerungen an ihre 
eigene Kindergartenzeit mit Jutta Bauer 
und Anette Kuhnt. Die beiden sind seit 
vielen Jahrzehnten fester Bestandteil im 
KiTa-Team und gehen jetzt zum August 
in den wohlverdienten Ruhestand.
Herzlichen Dank an dieser Stelle für 
ihren Einsatz für „unseren Kindergar
ten“ und all das, was sie in den vielen 
Jahren an Ideen und Können sowie Zeit 
eingebracht haben.
Für den weiteren Weg wünschen wir al
les Gute, Gesundheit und Gottes Segen 
und zumindest Jutta Bauer 
wird man  in Golkronach 
weiterhin begegnen.
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Erntedankfest – „Tag der Regionen“

Dieser Tag ist bundesweit seit 1999 die 
einzige und größte Veranstaltungsplatt
form für Regionalität mit dem dies
jährigen Jahresmotto „NAH versorgen 
– GUT für morgen“.
Gemeinsam mit dem Bund Naturschutz 
wollen wir am Erntedankfest diesen Tag 
wieder feiern. 
Wir, das Umweltteam Grüner Gockel 
und der BN haben uns das Thema  
„Wasser“ vorgenommen:  
Wir beginnen am Erntedanksonntag,  
4. Oktober um 9.30 Uhr mit einem Fami
liengottesdienst, den Andrea Walter mit 
einem Team gestalten wird.
Danach gibt es auf dem Kirchenvorplatz 
bei hoffentlich gutem Wetter Span
nendes und Spielerisches mit Infos rund 
um das Wasser, zum Beispiel: 
• Die Karikaturausstellung „Witzig, aber 
wahr!“ nähert sich auf humorvolle 
Weise dem Thema Wasser in Zeiten der 
Klimaerwärmung. 
• Es gibt das Goldkronacher Wasser, das 
Brandholzer Wasser und das Wasser der 
Benker Gruppe: Wie sind sie verteilt? 
Schmecken sie unterschiedlich? Wie ist 
die Qualität? 
• Virtuelles Wasser: Wie viel Wasser 
steckt in einer Jeans, in einem Rinder
steak?
• Angebote für Kinder rund ums 
Wasser.
• Und einiges mehr – lassen Sie sich 
überraschen!
Vielleicht wachsen in manchen Gär
ten bis dahin schöne Kürbisse he
ran, (auch am Kreisel werden sicher 
wieder viele Sorten angeboten), 
die wir dann mittags verarbeitet als 
Suppe genießen können, mit einem 
Stück Kuchen aus heimischen 

Früchten als Nachtisch und zum Kaffee.
Wir wären dankbar, wenn sich einige 
Köche und Köchinnen, oder Bäcker und 
Bäckerinnen an der kulinarischen Viel
falt beteiligen könnten. Gerne können 
Sie sich im Pfarramt melden.
Ende wird gegen 14 Uhr sein.

Das Umweltteam
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Freud und Leid 

Taufen

Ida Friedrich, Goldkronach
Elian Erdmann, Brandholz
Johannes Thibaut Grader, Goldkronach
Sophie und Samuel Bobyk, Goldkronach
Theresa Katholing, Goldkronach

Bestattungen

Karl Schilling, Hinterröhrenhof	 77 Jahre
Emmi Heißinger, Escherlich	 86 Jahre
Elke Adam, Bad Berneck	 89 Jahre
Julian Weber, Leisau	 27 Jahre
Waltraud Hornig, Escherlich	 89 Jahre

Gott wird abwischen 
alle Tränen 

von ihren Augen.

Fürchte dich nicht, 
denn ich bin mit dir 

und will dich 
segnen.

Tauffest Baille Maille
Am Samstag, 27. Juni um 10 Uhr wollen 
wir wieder ein Tauffest der Region 
„Schiefe Ebene“ am Weißen Main in der 
Baille- Maille-Allee Himmelkron feiern 
und neu entdecken, warum die Taufe 
ein Herzstück unseres Glaubens ist und 
immer wieder zur Kraftquelle werden 
kann. Am Ende der Allee befindet sich 
eine Stelle, die sich gut für Taufen 
eignet. Familien mit einem Taufwunsch 
wenden sich bitte ans Pfarramt!
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Herzliche Einladung zum Abschiedsgottesdienst

Im Gottesdienst vor den Sommerferien werden sich 
Pfr. Hans-Georg Taxis und Pfrin. Christine Hemmeter-
Taxis von der Kirchengemeinde Goldkronach ver
abschieden. Herzliche Einladung an alle Gemeinde
glieder zu diesem besonderen Anlass!
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es ein  
Kirchencafe und dabei die Gelegenheit, sich  
persönlich von der Pfarrfamilie zu verabschieden.

Sonntag, 26. Juli um 9.30 Uhr 
in der Stadtkirche Goldkronach

Und wie geht es weiter ...?

Die Pfarrstelle Goldkronach wird im Herbst 
neu ausgeschrieben. Dazu beraten sich der 
Dekan und unser Kirchenvorstand. Wann 
und mit wem die Pfarrstelle wieder besetzt 
werden wird, weiß natürlich niemand. Bis 
dahin gibt es jedoch eine Vakanzvertretung 
und verschiedene Regelungen: Diakon 
Markus Christ ist mit der Pfarramtsfüh
rung ab September betraut. Die Kasualien 
werden wochenweise von den Kolleginnen 
und Kollegen aus der Region übernommen. 
Ansprechpartnerin ist hier immer unsere 
Pfarramtssekretärin Tanja Hauser. Und 
die Gottesdienste werden von unseren 
Lektoren und Prädikanten sowie einigen 
Kollegen oder Ruheständlern gehalten. Es 
könnte aber sein, dass manches während 
der Vakanzzeit eben einfach „nicht geht“, 
dass es Lücken gibt oder man sich mit der 
Nachbargemeinde zusammentut, gerade 
bei den sonntäglichen Gottesdiensten und 
an den Feiertagen. Deshalb ist der Plan mit 
den Terminen in diesem Gemeindebrief 
(ab August) auch nicht hundertprozen
tig gesichert, manches könnte sich noch 
verändern. Dafür bitten wir schon jetzt um 
Verständnis! Und bitte schauen Sie immer 
wieder auf unsere Homepage!

Einführungsgottesdienst 
am 6. Mai 2001 mit Dekan 
Berthold (links im Bild)



Grundlos fällt dirGrundlos fällt dir
ein Stück vom Glück vor die Füße.ein Stück vom Glück vor die Füße.

Fröhlich funkt dir Fröhlich funkt dir 
eine kleine Freude dazwischen.eine kleine Freude dazwischen.

Und das Vergnügen fordertUnd das Vergnügen fordert
Vorrang vor der Arbeit.Vorrang vor der Arbeit.

Ich wünsche dir,Ich wünsche dir,
dass du dich einlassen kannst dass du dich einlassen kannst 

auf das, was dir unverhofft auf das, was dir unverhofft 
vom Himmel zufällt.vom Himmel zufällt.

Tina WillmsTina Willms


